
3. Schulaufgabe im Fach  
Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen 

Datum: 1. Juli 2008 Klasse 9a  
 

Aufgabe 1: 
 

Dir liegt zum Thema Insolvenzen folgende Infografik mit Text vor: 
 

 

 
 

 

Statistisches Bundesamt 
Pressemitteilung vom 7. März 2007 
 
WIESBADEN – Nach Mitteilung des Sta-
tistischen Bundesamtes wurden von den 
Amtsgerichten im Jahr 2006  30.462 Un-
ternehmensinsolvenzen gemeldet. 
Nachdem im Jahr 2003 mit 39.320 Un-
ternehmensinsolvenzen der Höchststand 
erreicht war, ist dies die niedrigste Zahl 
seit dem Jahr 2000 (28.235 Fälle). 
Die voraussichtlichen Forderungen der 
Gläubiger wurden von den Gerichten mit 
19,8 Milliarden Euro angegeben. 
Zum Zeitpunkt des Insolvenzantrags wa-
ren 2006 bei den insolventen Unterneh-
men 117.333 Personen beschäftigt. Im 
Vorjahr waren 168.219 Arbeitnehmer 
von Insolvenzen betroffen. 
  
 

 

1.1 Erkläre, was man unter dem Begriff Insolvenz versteht. 
 

1.2 Wie viele Insolvenzen wurden 2006 in Deutschland insgesamt verzeichnet? 
 

1.3 Berechne den prozentualen Rückgang der Unternehmensinsolvenzen von 2005 auf 
2006. 
 

1.4 Gib auf Deinem Lösungsblatt an, ob die Aussagen 1.4.1 bis 1.4.3 zur oben 
dargestellten Infografik und dem Text jeweils richtig oder falsch sind. 

 

 Aussagen: 
1.4.1 Der Tiefstand der Insolvenzen in den letzten elf Jahren wurde im Jahr 1999 erreicht. 

 
1.4.2 2006 betrugen die offenen Forderungen der Unternehmensgläubiger 19,8 Mrd. Euro. 

 
1.4.3 Durch Insolvenzverfahren waren im Jahr 2006 in Unternehmen 117 333 Arbeitsplätze 

gefährdet. 
 

1.5 Durch eine Zeitungsmitteilung erfährt „Möbio-Möbel“, dass gegenüber dem Kunden 
„Möbelhaus Garmisch“ ein Insolvenzverfahren eingeleitet worden ist. Die ausstehen-
den Forderungen gegen „Möbelhaus Garmisch“ betragen insgesamt 14.970,20 €. 
Bilde den Buchungssatz. 
 

1.6 Nach Abschluss des Verfahrens erhält „Möbio-Möbel“ für die ausstehenden Forderun-
gen gegenüber dem Kunden „Möbelhaus Garmisch“ noch 2.245,53 € per Bank 
überwiesen; der Rest ist verloren. 
Bilde den Buchungssatz. 

 

Aufgabe 2: 
 

Du musst noch für einige Geschäftsfälle Ende Dezember die Buchungssätze bilden: 
 
2.1 Beleg 1 (siehe Belegblatt – Beleg Nr. 1) 
 
2.2 Beleg 2 (siehe Belegblatt – Beleg Nr. 2) 
 
2.3 Beleg 3 (siehe Belegblatt – Beleg Nr. 3) 
 
2.4 Beleg 4 (siehe Belegblatt – Beleg Nr. 4) 
 
 

Aufgabe 3: 
 
Am Jahresende sind noch einige vorbereitende Abschlussbuchungssätze zu bilden: 
 
3.1 Der Saldo des Kontos 5101 EBHW beträgt 1.900,00 €. 
 
3.2 Der Saldo des Kontos 3001 P (nur Privatentnahmen) beträgt 24.000,00 €. 
 
3.3 Abschreibung auf Fuhrpark insgesamt 25.000,00 € 
 
3.4 Anpassung der Wertberichtung bei den Zweifelhaften Forderungen. Aus dem Vorjahr 
 besteht eine Wertberichtigung von 38.000,00 €. Die Summe der geschätzten Ausfälle   
 wurde mit 45.000,00 € berechnet. 
 
3.5 Anpassung der Wertberichtung bei den Einwandfreien Forderungen. Aus dem Vorjahr 
 besteht eine Wertberichtigung von 4.000,00 €. Die gewünschte Wertberichtigung wurde mit 
 2.500,00 € berechnet. 
 
3.6 Erfassung der Bestandsveränderungen nach folgenden Inventurbeständen: 
 

 Rohstoffe Fertige 
Erzeugnisse 

Anfangsbestand 88.000,00 € 76.000,00 € 

Schlussbestand 75.000,00 € 81.000,00 € 

 
 
 
 

Viel Erfolg! 

Beleg 1 
 

    

 
 

 

 
Möbio-Möbel, Kerschensteinerstraße 2, 86807 Buchloe 
 
 

Bauhandel Baumi 
Baumarktgasse 12a 
 
83928 Niedertraubling 

 
 

RECHNUNG 
Nr. 123445 

 
Möbio-Möbel e. K. 
Kerschensteinerstraße 2 
86807 Buchloe 
Amtsgericht Kaufbeuren HRA 2244 
USt-IdNr.: DE124457891 
Steuernummer: 340/26786 
 
?  08241 5872 
? 08241 5843 
? www.moebio.de  
@  info@moebio.de   
 
 
Buchloe, 1. Juli 2008 
 

 Für die Lieferung vom 29. Juni 2008 erlauben wir uns Ihnen zu berechnen:  

 Artikel Artikel-Nr. Einzelpreis 
€ Stück Gesamtpreis 

€ 
 

 Eckbank „Badersee“ Eck-1243 400,00 10 4.000,00   
 Stühle „Badersee“ Stü-1243 80,00 30 2.400,00  
 Tisch „Badersee“ Tis-1243 250,00 10 2.500,00  
     8.900,00  
 Rabatt 10%     890,00  
 Warenwert netto    9.180,00  
 Frachtkosten    120,00  
 Umsatzsteuer 19%    1.767,00  
  

 
 

    

11.067,00 
 

   
  
 

 
Betrag fällig am 1. August 2008 

Bei Bezahlung bis zum 10. Juli 2008 gewähren wir 2% Skonto. 
Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung unser Eigentum. 

 
Bankverbindung: Konto-Nr.: 58734 Gennachbank Buchloe ? BLZ 790 550 00 

 

 

 

Beleg 2 
 

    

 Glastransport Klirr  
e. Kfm. 

Am Fernsehturm 34 
80637 München 

 

 

  
Möbio-Möbel 
Kerschensteinerstraße 2 
 
86807 Buchloe 

München, 1. Juli 2008 
_______________________________________________________________________________________ 
 

 

 Rechnung 
 

 
Rechnungsnummer: 3499 
Kundennummer: 1278 
 
 

Glastransport Klirr e. Kfm. 
Am Fernsehturm 34 
80637 München 
Amtsgericht München HRA 2576 
USt-IdNr.: DE665438765 
Steuernummer: 225/86465 
Telefon 089 1575757 
Telefax: 089 1575759 
Bankverbindung: 
Kreditbank München 
(BLZ 725 565 00) Kto. Nr. 2356770000 

 

 

 Ausgangsort Zielort Gegenstand 
 

Gesamtpreis 
€ 

 

 München Buchloe 450m2 Fensterglas 350,00  
 Glasbau 

OHG 
Möbio-Möbel    

    Wert netto  350,00  
    + 19% Umsatzsteuer  66,50  
     

Rechnungsbetrag 
 

 416,50 
 

 

  
 

 

  
Betrag fällig am 1. August 2008 ohne Abzug. 

Bankverbindung: Kreditbank München (BLZ 725 565 00) ? Konto 2356770000 
 

 

   
 



Beleg 3 
 
 

   

Kontoauszug 
1. Juli 2008 /  08:43 Uhr 

 Nummer 32     Konto 58734    Seite 1 / 1 
Möbio-Möbel 

      
      

Bu. Tag Wert Bu. Nr. Vorgang Zusatzinformation Betrag € 
      
02.07. 02.07. 9055 Südholz AG Überweisung für Rohstoff-

lieferung vom 25. Juni 08 
abzüglich 3% Skonto 

 
16.737,35 – 

      
      
      
      
    --------------------------------- 
Kontokorrentkredit    EUR   50.000,00   alter Kontostand        EUR 43.889,45 + 
     neuer Kontostand      EUR 27.152,10 + 
    --------------------------------- 
Bahnhofstraße 22-24 
86807 Buchloe 
 
Tel.: 08241 5875     FAX: 08241 5879 

   

    
  Gennachbank Buchloe 

 
 

? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
? 

 
 

   

 

Beleg 4 
 

     

 

 

 

 ___________________________________________________________________________
___________________________________________________________________________ 

 

  
Fred Rohde GmbH & Co KG  Hanns-Martin-Schleyer-Str. 37 47877 Willich 

 
Möbio-Möbel 
Kerschensteinerstraße 2 
 
86807 Buchloe  
 

 
RECHNUNG    

Nr. 77886 
(Bei Zahlung bitte angeben) 

 

 

 ________________________ 
 
Kundennummer 122765 
________________________ 
 
 

Datum:          01.07.2007 
Auftragsnr.:   345643 
USt-ID:          DE987654765 
 

 

 Pos Art.-
Nr. 

Bezeichnung Menge/ 
Einheit 

E-Preis 
EUR 

G-Preis 
EUR 

 
1 
 
 

 
3444 

 
 

 
CANON Kleinkopierer 
FC120 A4 

 

 
 

1 
 

 
 

308,00 
 

 
 

308,00 
 

 
Warenwert 

EUR Versand Nettowert 
EUR UST % UST EUR Rechnungs-

betrag 

308,00 0,00 308,00 19,00 58,52 366,52 
 

Der Rechnungsbetrag ist ohne Abzug sofort zur Zahlung fällig.  
Bitte zahlen Sie unter Angabe der Rechnungsnummer. 

Lieferung frei Haus. 
 

    
Fred Rohde GmbH & Co KG  
Hanns-Martin-Schleyer-Str. 37 
47877 Willich  
Telefon: 02154 - 88 58 50 
Telefax: 02154 - 88 58 58  
Email: info@officexl.de  

Geschäftsführer: Jürgen Schäfers 
Sitz der Gesellschaft: Krefeld, HRA 4220 
Handelsregister Krefeld HRB 123453 
Westfalenbank (BLZ 745 600 00) 
Konto 100 800 000 

 

 

   

3. Schulaufgabe im Fach  
Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen 

Datum: 1. Juli 2008 Klasse 9a Musterlösung 
 
 

1.1 Z. B.: Unter Insolvenz versteht man die Zahlungsunfähig-
keit eines Unternehmens. 
 
 

1 
 

1.2 2006 wurden insgesamt 30 462 Insolvenzen verzeichnet 
 1 

 
1.3  Unternehmensinsolvenzen 2005 36 843 

- Unternehmensinsolvenzen 2006    30 462 
---------------------------------------- 
 Rückgang 6 381 

Rückgang der Unternehmens-   6. 381 • 100 
insolvenzen in Prozenten  = ------------- = - 17,32% 
  36 843 
 

3 
 

1.4.1 
1.4.2 
1.4.3 
 

falsch 
richtig 
richtig 
 
 

3 
 

1.5 2470 ZWFO                 an 2400 FO      14.970,20 € 
 
 

2 
 

1.6 Gesamtforderungen   14.970,20 € 
- Zahlungseingang    2.245,53 € 
------------------------------- 
Ausfall brutto      12.724,67 € 119% 
- Umsatzsteuer  2.031,67 € 19% 
------------------------------- 
Ausfall netto       10.693,00 € 100% 
 
2800 BK      2.245,53 € 
6950 ABFO      10.693,00 € 
4800 UST        2.031,67 € an 2470 ZWFO     14.970,20 € 
 
 

6 
 

2.1 2400 FO        11.067,00 € an 5000 UEFE      9.300,00 € 
  4800 UST       1.767,00 € 
 
 

 
4 
 

2.2 6011 BZKF         350,00 €  
2600 VORST         66,50 € an 4400 VE          416,50 € 
  
 

 
3 
 

2.3 4400 VE        17.255,00 € an 2800 BK       16.737,35 € 
 6002 NR          435,00 € 
 2600 VORST   82,65 €  
 
  

 
 
6 
 

2.4 0890 GWG          308,00 €  
2600 VORST         58,52 € an 4400 VE          366,52 € 
 
  

 
3 
 

 
 
3.1 5100 UEHW  1.900,00 € an 5101 EBHW 1.900,00 € 

 
 

2 
 

3.2 3000 EK        24.000,00 € an 3001 P        24.000,00 € 
 
 

2 
 

3.3 6520 ABSA      25.000,00 € an 0840 FP       25.000,00 € 
 
 

2 
 

3.4 6950 ABFO       7.000,00 € an 3670 EWB       7.000,00 € 
 
 

3 
 

3.5 3680 PWB        1.500,00 € an 5450 EAWB      1.500,00 € 
 
 

3 
 

3.6 6000 AWR       13.000,00 € an 2000 R        13.000,00 € 
 
 
2200 FE         5.000,00 € an 5200 BV        5.000,00 € 
 
 

3 
 
3 

 
 

50 
 


